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CBM Treffen 2. März 2019 
Anwesend: Abt Burkhard Ellegast, Abt Georg Wilfinger, P. Jakob Deibl, P. Karl Helmreich, P. 
Gregor Zöchbauer, P. Rupert Zöchbauer, Christine Nussbaumer, Helene Breiteneder-Aigner, 
Herbert Thuswald, Rosi Thuswald, Anna Maria Bacher, Reinhard Bacher, Elisabeth Plener, 
Helmuth Fahrngruber, Sabine Bauer, Annamaria Rogl, Rosa Scholz, Daniela Krebs, Margarete 
Pichler, Emmerich Pichler, Alfred Nussbaumer. 

16.05 Kapitel (CBM-Statuten) 
Helene: Stellt die Wahlmodelle vor. 

Änderung: Wahl des Leitungsteams – Stimmzettel werden in Hinkunft nicht vernichtet. Es soll das 
Wahlergebnis, Wahlbeteiligung etc. transparent sein. Auszählung soll von zwei Personen 

Abt Burkhard: Lehnt die Form der letzten Wahl ab. Gewählte sollen die Anzahl der Stimmen 
erfahren. 

Modell 1: Stimmzettel werden ausgesendet, Briefwahl. 

Modell 2: Präsenzwahl beim Treffen (wer nicht dabei sein kann, kann anschließend per Briefwahl 
wählen) 

Diskussionsrunde. 
P. Karl: Wichtig wäre zu klären, wer überhaupt (noch) CBM-Mitglied ist. 

P. Jakob: Leitungsteam versucht immer wieder, Kontakt zu den Mitgliedern aufzunehmen, die nicht 
oder kaum zu den Treffen kommen. Einige Mitglieder haben den Schritt gesetzt und sind 
ausgetreten. Diese haben dies auch klar zum Ausdruck gebracht. Andere bleiben Mitglieder, stellen 
ihre Mitarbeit einige Zeit ruhend. 

Helene: CBM-Mitglieder sind Laien … und der Betreuer P. Jakob und der Gründer Abt Burkhard. 

Rosa Thuswald: Aktives und passives Wahlrecht haben CBM-Mitglieder, P. Jakob und Abt 
Burkhard. 

Abstimmng zu Modell 1 und Modell 2: 
Präsenzwahl: 2 Stimmen 

Briefwahl: 16 Stimmen 

Enthaltung: 2 Stimmen 

Besprechung der Statuten 
Anliegen der nächsten 3 Jahre, u.a.: 

- Neugestaltung / -fassung des Breviers 

Abt Burkhard: Noviziat soll neu gestaltet werden. Der tatsächliche Ablauf des Noviziats werden 
nicht in die Statuten geschrieben. 
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Wahl: e-Mail-Adresse cbm@stiftmelk.at; Postadresse an einen Mitbruder. Dieser übergibt den Brief 
ungeöffnet den beiden die Wahl auszählenden Mitbrüder. 

Bekanntgabe des Wahlergebnisses: 
Diskussion in welchem Ausmaß das Wahlergebnis bekannt gegeben werden soll. 

Sabine Bauer stellt das Modell der PGR-Wahl vor (wer möchte, kann in das Auszählungsergebnis 
Einsicht nehmen). 

P. Jakob: Wer möchte soll in das Wahlergebnis einsehen können. 

Abt Georg: Benediktinisch ist, dass das Wahlergebnis mit allen Mitgliedern besprochen wird. 
Gewählte können die Wahl annehmen oder auch nicht. 

Übereinstimmung herrscht zu folgendem Procedere: 

Anzahl der abgegebenen und gültigen Stimmen, die Mitglieder des Leitungsteams. Wer möchte, 
kann in das Auszählungsergebnis Einsicht nehmen. 

Die detaillierte Vorgangsweise wird in die CBM-Statuten aufgenommen. Wird einstimmig 
angenommen. 

Die geänderten Statuten werden von Helene eingearbeitet und ans Leitungsteam gesendet. Das 
Leitungsteam kontrolliert, dass der Wortlaut eingehalten wurde, über den im CBM-Kapitel 
abgestimmt wurde. 

Abstimmung: Einstimmig (21 Stimmen). 

17.20 Uhr Ende der Diskussionen, Abstimmungen. 

18.00 Uhr Gemeinsames Chorgebet 

Anbschluss beim Abendessen. 

 


